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Welcome to 86 ünd zum Breakout Nummer 3, NS DANK % | \ 
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Diesmal gibts viel aus Amiland, weil Sven 
und ich einiges von dort mitgebracht ha- 
ben. Da ich derjenige war, der von uns 2en 
einigermaßen der englischen Sprache mäch- | 
tig war, hab ich die ganzen Interviews ge-| 
macht. Das ging mir am Schluß schon ganz | 
schön auf den Keks, doch was tut man nicht | 
alles für die verehrte Leserschaft, 

Wenn ihr noch die Nummer 1 oder 2 haben 
wollt, müßt ihr es bei Vertrieben versu- 
chen, da wir keine mehr haben. Diese Aus- 
gabe hat deshalb eine 500er Auflage. Aus- 
serdem als Jubiläumsheft(aller guten Din- 
ge sind 3) in Dim A4.Hoffe euch gefällts. 
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26.4. Ibbenbüren 5.,0,5 
ACKERBAU UND VIEHZUCHT 


ÄiM& MAR | SHAUN STERN | YOSEPHTS 


PUSHEAD| WHITE FLAG | SOCIAL UNREST, JAY& RHYTHM 
PIGS, TRANKO & NE, KENN LESTER R AUERNATIVE 
TENACLES, ARDIE & THE REAL ESTATE FAhııy, PAUL 
THE MONSTER COUENOR, DAUIDE) BORD 2 Asz 
BIELEFELD THORSTEV TOHTE, USCHI H, ‚NIKE US, 
THOMASSO | CHRis E- KAUE T.j roh TARRMETAGE 
WINNIE | NINA | DIE RUHRPOTT SIAM- BUS CREW 
Tan 8 ZERSORE. AGEND, RERNL SKANEBOARD 
ANDRE | APO. AOW, NEURSNIC ARSEHOLES, 
YOLTH , MATTHIAS s. UND MARTIN P, ‚usı MAAS 
USAN K., PETER E, | ANSONSTEN AUE BE" 
SICHER, 0#S TOTERISCH MS und AUE VERTRIEBE 
HANUNEHACHER UND ANDERWEINIG WÄTIGEN. 
SYÄy Amve | 


N] DS WEUE BREAKOUT vn 


ill 

x Se 

re ae | il ER 
/ 


Ae 


5 


kennen 


BEE 
% 


warum seid ihr hergezogen? 


als auf die Texte? 
Nein, ich finde die Texte sollten 
wichtiger sein, wir wollen auch ver- 
“ suchen bessere zu schreiben. 
| r ® 


WM Rhythm Pigs - schon mal von ihnen ge- 
hört?-nicht?-Man, dann wirds höchste 
Zeit. Zugegeben, bis zu ihrem Gig im 
Hotel Utah kannte ich sie auch nicht. 
= Aber diese Band hat mich so begei- 
= stert, daß ich mehr über sie wissen 
= wollte. So hab ich dann mit Jay dem 
Drummer,in der Wohnung der drei Pigs 
dieses Interview gemacht, 


Wer sind Ahythm Pios und wie lange 
spielt ihr schon zusammen? 

Uns gibt es seit drei Jahren, mit 
ED IVEY-BASS 

GREG ADAMS-GI TARRE 
JAY SMI TH-SCHLAGZEUG 


Ihr kommt aus El Paso/Texas und 
wohnt nun in San Francisco ist die- 
se Stadt besser für die Band,oder 


Ja, das ist der Hauptgrund. Hier gibt 
es eine größere Musikscene als in El 
Paso, mehr: Auftrittsmöglichkeiten zb. 
Außerdem hat uns Ruth Schwartz vom 
Max. R&R. bei einem Gig in San fran- 
cisco während unser USA Tour ange- 
sprochen, sie will unsere nächste 
Platte rausbringen. 


A ZUEDEZEIE 


Worüber handeln eure Sonas und wer 
schreibt sie? 

Die meisten Sonos schreibt Ed, sie 
behrühren sehr verschiedene Gebiete 
Wir haben nicht nur oolitische Tex- 
te, wir sind keine sehr politische 

Band. Wir versuchen nicht durch sie 
die Welt zu ändern, oder zur Revo- 
lution aufzurufen. 
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Zu eurer Ep einioae Fragen: Seid ihr da- 
mit zufrieden? 


Ja, wir sind eigentlich sehr zufrieden, 
die Produktion hätte besser sein kön- 
nen, aber wir sind zufrieden. 

e Wur 


Leot 


det ihr einen Leadsinger nehmen? 
Ja, wenn wir einen finden der zu uns 


paßt, Sicher. 
2eErE nel 
Wie hoch ist die Auflage? 

Wir haben 2000 Stuck pressen lassen, 


musikalisch von anderen Bands be- 
2, 
DIT Rören: alles von Funk bis Hard- — UBL m Un 
core, sehr gerne Rudimentary Peni. on 
i j j uns 
— Ss _ a ee Wie hoch waren die Kosten, habt ihr 
— Studio, pressen und die anderen Sachen 
selbst bezahlt? 
hd er | Nein, wir haben nicht alles allein be- 
zahlt. Wir haben 600 Dollar für das 
Würdest du Rhythm Pigs als eine Punk Fr Studio in El Paso bezahlt. Die Pressung 


Band bezeichnen? hat Unclean Records bezahlt auch das Ä 
Nicht als Hardcore Band. Ich würde uns Cover. Auf Unclean Records ist auch die 
auch nicht als richtige Punk Band be- 8 

zeichnen, von der Musik her glaub ich, 


N.O. 
aber ansonsten -ich glaube nicht. 


Was olaubst du, sind die Vor und Nach 
teile einer 3 kKöpfigen Band? 

Ich glaube ein Vorteil ist, daß man 
sich in der Band schneller einigen 


Loy 


. Ep erschienen. 


Was sind eure Pläne für die Zukunft? 
Wir machen demnächst eine 12 ıinen 
Vielleicht können wir damit ein wenig 
Geld machen. Obwohl wir alle neben der 
Band arbeiten, sind 600 Dollar im Monat 
für Miete ziemlich hoch. Das Renovie- 


ren ist auch teuer. 
f' : IN | 


N 
Ist die Miete in Texas auch so hoch 
wie hier? 
Nein, ich glaube 8$ ist ein Trend im 
Moment, in die Stadt zu ziehen, da- 


rum macht man die Miete So hoch. 


kann. Ein Nachteil-Hm, für Ed ist es 
schlecht,da er Bass spielen und sin- 
gen muß, da wir keinen Leadsinger ha- 


ben, 
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Nach dem Motto, wie der Zufall so spielt, gabs an un- 
serem ersten Tag in San Francisco gleich n'Konzert und 
wes für eins! Christ On Parade, The Not, Desoendents, 
7 Seconds und Circle Jerks. Der Ort des Geschehens nan- 
nte sich die Farm und sieht aus wie ein großes Wellblech 
Lagerhaus, In einem Vorraum mit Kamin und Klavier,gab es 
Kuchen und Getränke zu kaufen, dort hatter auch die 
Bands Tische, wo sie ihre T-Shirts, Platten usw, ver- 
tickten,. Bie Bewohner halten draußen Hühner und bauen 
ihr eigenes Gemüse an. Doch genug des Vorspanns. 
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Gegen 9 Uhr betraten Christ On Parade die Bühne, Sie wa- 
ren die einzige Punk Band am Abend, wo die Musiker auch 
nach Punx aussahen. Die 5 Leute aus Berkeley haben vor 
kurzem ihre erste Platte rausgebracht (siehe 8. ). Wäh- 
rend ihres Sets verteilten sie Flugis gegen Tierversuche 
Multikonzerne und Rüstung, Scheinen engagierte Leute zu 
sein. Musikalisch brachten sie nichts besenderes, halt 
durchschnittlichen, agressiven Hardcore. Als erste Band 
hat man es meistens auch am schwersten. Bach ner halben 
Stunde verließen sie die Bühne und das Schlagzeug wurde pann Er The Not. Musikalisch gefiel mir 
gewechselt. 2 
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diese 3 köpfige Kombo schon besser, melodischer und ab- 
CHRIST ON PARADE EB wechslungsreicher, dazu sehr bewegliche Leute( spring 

_ | oder stirb). Konnte ich bei C.O.P. an der Bühne noch 
leicht fotografieren,war das bei the Not schon schwie- 
_riger, da einem immer irgendwelche Körper um die Ohren 
m flogen (Stagediving oder was ?). Nach ihrem Set wurde 

g wieder das Schlagwerk gewechselt. Tja und dann 7 Seconds 
ein Lied und der Saal war am toben, so daß ich mitsamt 
BE  Kanera nach hinten geärückt wurde. Nach dem Mottos Bühne 
ist Mord-es war Mord, Hassenmerd. Die leute sprangen von 
den Boxen und alle waren am mitsingen. 7 Seconds brachten 
viel bekanntes, aberauch unbekanntes Material. Bach diver- 
sen Zugaben ließ man sie von der Bühne. Und was passier- 
te? das Schlagzeug wurde gewechselt (das war bei jeder 
Band, bei jedem Konzert so, fragt mich nicht warun). 


Ich holte mir erstmal ne Pepsi, dabei traf ich Pushead 
und überbrückte so die Umbaupause, bis ich die ersten 
Töne von der Bühne vernahm. The Descendents begannen 

mit dem gleichnamigen Lied von ihrer neuen Lp und ließen 
dann Hit auf Hit folgen. Der Sänger ohne Hornbrille, da- 
für aber den genialen Bassmann mit 1.60m kürze( I den’t 

wanna grow(up)}. Man sah ihn deshalb nur wenn er durch 
die Gegend sprang, Irre! | 
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CIRLIE NERKS 


WERSTEBTE JUCEND 


ND UND HÖGEN SIE 
TE KENNEN DIE BERLINER BAND VORKRIE6SIVGE 3 
ABER DE 6RUPPE ZERS TORTE JUGEND KENNEA/ NUR WENIGE, oBWOHL SIE ER 
"VIELE MITGLIEDER AUS DER VORKRIE6STUGEND ENTHALT. BADER. HABEN 5 ” 
Schon) WEL HEHR HERRAUSGEBRACHT UND ES WIRD ZEIT DAS MAL UBER 


SPROCHEN WIRD : 


VIELE LEU 


| DAS LEBEN (TEXT) 


HAST DU GELERNT MIT DIR UMZUGEHEN 

HAST DU GEDACHT DU WÜRDEST NIE UNTERGEHEN 
l KANNST DU LEBEN SO WIE DU WILLST Ä 

KANNST DD TÖTEN WIE DU BEFIEHLST 

HAST DU GELERNT HIT DIR UMZUGEHEN 

HATTEST DU GEDACHT DU WÜRDEST NIE UNTERGEHEN 

DU BIST DER SKLAVE EGAL 08 DU WALST 

HECHTEN UND KNECHTEN BIS DU STIRBST 

HAST DU GELERNT MIT DIR UMZUGEHEN 

HAST DU GEDACHT DU WÜRDEST NIE UNTERGEHEN. 

DARFST DU SCHEISSEN WIE DU WILLST 

KANNST DU KOTZEN WIE DU FÜHLST 


DAS LEBEN 
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B. 3 WIE ST ME SZENE IN ITALIEN UND WIE WAREN EURE KONZERTE DORT E 
ZT. , DIE LEUTE UND DIE KONZERTE WAREN SUPER KORREKT, ABER DIE KONZERTE 
WU SIND ÖFTERS VON DEN ÄTZENDEN CARABIENIES (DEN DORTIGEN SHERRIFS) 

BEENDET WORDEN, WIR SIND 5 MAL VERHAFTET WORDEN. DIE LEUTE SIND 
SOLIDARISCH, ABER HART DRAUF , WEGEN DEN FPOLIZBEIREPRESSIONEN. DIE LEUTE 
HABEN AUCH KEIN GELD, WEIL ES WEDER ARBEITSLOSEN— NOCH SOZIALHILFE. 


GIBT. 
B.: WIE WURDET IHR EURE HUSIK BESCHREIBEN, ALS TRASH ODER HARDCORE & 


£ T. «DAZU WOLLEN WIR NICHTS SAGEN, DENN WIR WOLLE UNS NICHT 
"Fe EINSTUFEN. 
B. 3 IHR HABT LETZTENS EUREN STIL MEHR GEÄNDERT, ETWAS LANG - 
SAMER UND MEHR SOLIS, STIHMT'S 2 
dl. : JA, MS STIMMT. FRÜHER HABEN WIR HÄRTER GESPIELT, ZWISCHEN - 
DURCH LANGSAMER, ABER JETZT WIEDER IM ALTEN STIL. 
D.3 WAS HABT IHR BIS TETZT AUF VINYL RAUSSEBRACHTE 
za J : UNSERE ERSTE LP UND DE 3 STÜCKE AUF DEM „WHAT DOESN'T HURT US, 
Srerim . KES US STRONGER * SAHFLER UND JETZT DIE NEUE LP, SPASTIC NIGHT- 
MARE”. i 
B.: HABT IHR WAS FÜR DIE ZUKUNFT GEPLANT & 
ES IST NOCH EIN SAHPLER GEPLANT, WORAUF WIR MIT EIN 7, 
ZI. VERTRETEN SEIN WERDEN. PRAR STUCKEN 
B.: HABT HR Noch LUST WEITERZUMACHEN & 


z T EIGENTLICH GIBT ES ZERSTÖRTE JUGEND” SCHON EAR NICHT MEHR. DIE 

VW." EINE HÄLFTE MOCHTE GERN WEITERMACHEN, SCHAFFT ES ABER NICHT 
So. ICH UND SEPP SPIELEN TETZT BE/ „PLAN B” UND MACHEN GANZ 
ANDERE HUSIK. ABER WIR BEIDE WOLLEN MIT DAVE, DEM SANGER Vom 
„PORNO PATROL”, EINE SPEED- + MRDLORE BAND GRÜNDEN. 


B.? DANKE AN FRITZ UND DEN REST DER ZERSTÖRTEN JUGEND. 
EBENFALLS DANKE AN MARTINA WOBKER FÜR IHRE MITHILFE. 
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AACTS BY „NATUR“ UMWELTHAG. 
TEXT BY RıEBE 


Halo, neitker: Guten Appetit! 


Da America das Land der Burger, Whopper, Fast Pood Restaurants (das ist 
die Bezeichnung für Läden wie Burger King, Mc. Donald etc.) schlechthin 
ist, paßt der folgende Bericht ganz gut ins Heft, 


Er dreht sich nämlich um den weltgrößten Burgerkonzern: 
4 


HUNGRIGE MENSCHEN 


rn un Ze 
Auch du wu eine Filiale sicher schen mit deikäh Besuch beehrt. Das erste 
Restaurant wurde 1955 in America eröffnet. Heute gibt es Weltweit 8300 
dieser Läden,wo Pro Sekunde 140 Hamburger über den Ladentisch gehen. 

McDonald's Se ein Burger ist ein multinationales Produkt, Vem Brötohen aus Deutsch- 

” 5 land, Einwickelpapier aus Schweden bis hin zu den Zwiebeln aus den USA. 
Um die 200 deutschen Filialen mit täglich 1,3 Millionen Buletten zu ver- 
Borges, schigre. pro Tag 500 Ränder durch den Wolf eigen 
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Das etwas andere 
Resta t 


Da allein in America der Rindfleischverbrauch von 1960-1976, von 38-61 Kg 
pro Kopf und Jahr anstieg, zog dies Preissteigerungen nach sich. Deswegen 
schauten sich die Fleischkonzerne nach billigem Rind/leisch um. Dafür bot 
sich Mittelamerica an. Der "ungenutzte" Regenwald wurde in Weideland un- 
gewandelt. Heute sind bereits 60% der tropischen Regenwälder zwischen 
Mexico und Panama dadurek zerstört. Pro Jahr werden 70 000 Hektar Wald 
für die Bulettenrinder vernichtet. Der größte Teil als Viehzuchtplatz. 


- BUFEETSUHURN. 


B3: = 
Den Einwohnern dieser Länder, kommt das Fleisch allerdings nicht zugute, 
da es ja ausgeführt wird. Einige, wenige bereichern sich daran, die Masse 
lebt in Armut (zb. Kleinbauern). 95% der Fleischproduktien wird also aus- 
geführt. Daven gehen 70% an die besagten Past Feod Restaurants. Wenn,du 
vwerehrter Leser dich dann wunderst warum es im Sommer oder beim Picknick 
mit deinen Eltern immer regnet. Dann erinnere dich an diesen Artikel, denn 
die Regenwälder haben einen so großen Binfluß auf unser Klima, Dieser Wald 
heißt nämlich Regenwald,weil es dert täglich gießt und wenn diese tief- 
hängenden Regenwolkenschichten keinen Wald verfinden um sich abzuregnen, 
an een sie es hier. 
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da die Geschäftsleitung selber zugegeben hat,daß ihre (papsigen) Predukte = En, 
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in erster Linie der Sättigung dienen. \ 
Man kann nun sagen: Mc. Donald hat viele Arkeitsplätze geschaffen.( Hitler » 
hat die Autebahnen gebaut ) Doch was sind das für Arkeitsplätze ? Fr nn 2, =D 
Die Leute dert verdienen den vergeschriebenen Mindestlohn und zwar genau $ SEES 7 u © 
unter der Grenze, ab der der Arbeitgeber Sozial, Kranken us.Beiträge für SIG LE 
die Beschäftigten zahlen müßte. Darum sind auck hauptsächlich Ausländer 
und Studenten dert angestellt, 


Denk mal über diese Dinge nach bevor du in den nächsten ne wech 
BR Guten A RR 
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Mach einigem Hin-und Her werden wir uns nun doch auflösen. Rigent- a 
|lich war ja für den Sommer '86 noch eine USA/Canada-Tournee geplant, 4 
aber die Differenzen innerhalb der Band sind so groß geworden,daß u. 
wir konsequenterweise jetzt schon einen Schlußstrich ziehen.Dabei 
© wollen wir ganz klar herausstellen,daß wir uns nicht zerstritten ; 
.„ı haben,sondern einfach merken mußten,daß es nicht mehr geht. nn 
ÄWir werden unseren Abschiedsgig am 25.1.86 im AJZ Bielefeld geben. . 
"Wir hoffen,daß noch einmal viele Leute kommen und es geil abgeht. a 
Evtl. wollen Zombie und Zahni mit den Arseholes weitermachen,aber; 
ge mr dann,wenn die neuen Leute musikalisch ungefähr da anknüpfen, - 

Ir können, wo wir jetzt aufhören und auch sonst gut drauf sind. 

| ı Diese Sache steht also noch in den Sternen... Dee 
E alle Fälle wird der 2: am 25.1.86 der letzte in alter Besetzung } 
ı sein. MW. .r = za Tue 0 m u. a ee : 
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BETTER YOUTH ORGANIZATION 


ziemlich bekannt, vielen Leuten als Plattenlabel, was aufcden ersten Blick 
auch so aussieht. Doch wollen die Betreiber mehr sein als nur ein Label. 
Sie wollen durch die Musik Leute und Ideen zusammenbringen,. Ä 
Auf dem DK Konzert in Los Angeles traf ich Shawn Stern von Youth Brigade, rg; NL 
der mir Anbot, ihn mal im B.Y.O. Office zu besuchen. Das war ne großartige 
Idee, so haben wir uns dann mit ihm getroffen, Die Gebrüder Stern haben \ 
sich in der nähe vom Flughafen eine ganze Lagerhalle für 400 Dollar im Mo 
' nat gemietet. Dort haben sie das Office und ihren Ubungsraum , der Rest 
der riesigen Halle ist noch unbenutzt. Nachdem er uns das alles zeigte 
| und wir noch seinen Bruder,sowie den Sänger von LA.8 Wasted Youth gse- B 
troffen haben , Machte ich das folgende Interview mit Shawn: 


Die Better Youth Organisation ( B.Y.O.) ist bei uns inzwischen auch schon Bin)" 
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Wer hat die B.Y.O, gegründet und wann war das? 
Ich und Mark haben die B.Y.O. 1979 begonnen. 


N 
re) 


Gab es einen besonderen Grund dafür? 

Ja, wir hatten in Los Angeles mal großen Ärger zwischen Punks, Skins 

und anderen Leuten. Wir beide haben damals in einen großen Haus mit Namen 
Skinhead Manor gewohnt. Dort ist uns dann die Idee gekommen, die Leute zu 
vereinen, zusammenzustehen um stärker zu sein und nicht gespalten. 


Kannst du mir den Sinn eures Zeichens erklären? 

Das Zeichen und die Erklärung dazu stammt von Pushead, es steht im News- 
letter. Der Kopf steht für die männliche/ weibliche Jugend. Die Pfeile 
um Jen Kopf bedeuten die Ideen zusammenbringeh und zu vereinigen. Der 
Blick ist der vereinigte Blick in die Zukunft. Der Kreis ist ein schwar- 
zer Teufelskreis. Alles zusammen bedeutet Better Youth Organisation. 
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Macht Ihr das ganze als Freizeitbeschäfti oder könnt ihr davon Leben? 
Wir Leben davon. Wir haben hetztes Jahr ungefähr 100 000 Dollar eingenon- 
men. Aber wie ich gesagt hab, nur Einnahmen nicht Gewinn „ Es gehen davon 
alle Kosten ab, für die Plattendie Miete und viele andere Sachen, 


CI 
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Wieviele Leute arbeiten denn für,oder bei der B.,Y.O. ? 


Im Grunde machen Mark und ich alles. Wir wollen aber demnächst 2 Leute 
anstellen, da wir nicht mehr den Papierkram erledigen wollen und das 
Geschäftliche. Wir möchten mehr die kreative Arbeit machen,mit den Leu- 
ten kommunizieren, 


N 


machen möchte? | 
Meistens nach persönlichen Kontakten, wenn die Leute und die Musik uns 
gefallen. Wir mögen am liehsten positiv denkende Bands, da es schon so 


Ä 
viele schlechte Sachen wie Kriege, Hungersnöte, Umweltverschmutzung gibt. f} NY 
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Bin T Bezahlt ihr dann die ze Platte? Big 
—_ J Ja, alles, Wir bezahlen das Studio, die Pressung und alle die anderen Sach- \ 57 

! en die dazu gehören, Für eine Lp ist das ungefähr 2000-3000 Dollar für ‘ 
das Studie und bei 1000 Platten 1500 Dollar für das Pressen. Bei Upright 


Citizens haben wir nur das Pressen bezahlt, weil sie uns ein Tape mit den 
Aufnahmen geschickt hatten, 


Wenn ihr eine Lp rausbringt, wie hoch ist die Auflage? 


Es kommt darauf an, wie bekannt die Band schon ist. Die neue 7 Seconds 
hatte eine Auflage von 5000 Stück, das ist Durchschnitt. 


Und welche Platte ist eure me verkaufte? 

Oh, das ist die Youth Brigade Lp mit 10 000 Stück. Die ersten zehn in 
durchsichtigen Vinyl. Die letzte Youth Brigade Single gibt es auch in 
Japanischer Pressung. 


E Was sind eure Zukunftspläne? 


Im März nehmen wir die neue Youth Brigade Lp auf. Sie wird The dividing 


line heißen. Außerdem kommen wir von Mai bis August nach Europa. 8 


‚BETTER YOUTH ORGANIZATION 


@; P.O. BOX 67464 


LOS ANGELES, CALIFORNIA 90067 
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ns Fisen unelsosed tunes 
A MOUTH TO SPEAK 


VPRIOHT CITIZENS LP 
Y 
Avakabie on Cosserte 
nes 
from one ot Wwesi Germanys mosi 
Lu 
OPEN EYES OPEN EARS. BRAINS TO 
THINK & 
Me 5 0 mouful, but hair music Is 
on sorluı 03 well you agree ofler 
Must One nalen Their US debut on 
Y 5 
TON VPRIOHT CITIZE 


10 SPtAX (BYO ON) 
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UNWANTED L.P. 
SHATTERED SILENCE 
(Neadbun/BYO 008) 
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NACHDEM EURE ERSTE 12INCH ERSCHIENEN WAR, HAT MAN IN DEUTSCHLAND BIS 
ZUR VERÖFFENTLICHUNG DER NEUEN LP. NICHTS VON ZUCH GEHÖRT: WAS HAT 
DIE BAND IN DIESEN JAHREN GEMACHT ? 


D: Es dauszte ne lange Zeit unser eigenes Mate -ial zusammenzu- 
kriegen. Wir mußten Sänger und Bassisten erset ;en, darum hat es 
solange gedauert. 

Js Ich bin 1984 zur Band gekommen. Als Cretin die Band v rließ 
haben wir ca. 5-6 Monate nicht gespielt. Danach haben wir Konzerte 
gegeben und Material für unsere neue Platte gesammelt. 


WIE IST DENN DIE JETZIGE BESETZUNG ? 


J: Die jetzige Besetzung ist die gleiche wie auf der LP: 
Ich“ Jason - Vocals, Jimmy - Gitarre, Danny - Gitarre, Mark - 
Drums, Raymond - Bass, 


SU - 2000 IST EINE BEZEICHNUNG FÜR EIN BENZIN VON SHELL( Iı - 2000 
IN DEUTSCHLAND ) WAS HAT EUCH DAZU GEFÜHRT DIESEN NAMEN ALS LP 
TITEL ZU NEHMEN ? 


J: Es ist sarkastisch gemeint, es gibt keinen besonderen Grund 
dafür, nichts konkretes, weißt du. Ich hab es an der Tankstelle 
gesehen und auf Baseballmützen. 8.U. als Anfangsbuchstaben für 
Social Unrest. 
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WAS BEDEUTET EUER ZEICHEN ? 


: Für ühs bedeutet es einfach Social Unrest. 
J: Jemand, ich glaube Jello Biafra hat mal versucht es zu deu- 
ten als Indianerzeichen oder sowas ähnliches. 


VIELE HARDCORE BANDS HÖREN SICH SO AN ODER WERDEN ZUMINDEST 
VON METAL BEEINFLUSST,EIN NEUER TREND ? 


D: Ich glaub es ist Trend, es ist zu einfach das zu tun, wir 
würdens nicht, 

J: Wir möchten so klingen wie wir sind, und nicht irgendwelchen 
Trends folgen. 
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GLAUBST DU DAS ES DAFÜR EINER BEWEGUNG BEDARF? 


J: Meinst du es ist eine? 


ich Je. = 
J:ı Es war eine Bewegung für eine Weile. Leute sprangen auf den Zug, die haben 


nicht wirklich daran geglaubt. Ich finde das es keine Bewegung sein sollte 
sondern eine Sache des einzelnen. Wenn du glaubst es ist gut für dich tu es! 


IHR LEBT IM LAND DER STEAKS UND BURGER-, WIE SIND EURE ANSICHTEN Ü - 
nräaned 7 N ÜBER VEGE 


D: Einige aus der Band sind Vegetarier, die anderen nicht. Wir versuchen 
nicht eine ganz-Vegetarier Band zu sein. Mir persönlich geht es gegen den 
‚Strich, Fleisch zu essen. Aber ich sage nicht jemand ist schlecht, weil 

“ er Fleisch ißt, 

FR J: Ich esse Fleisch und ich finde es mehr als falsch, ich würde auch damit 


aufhören, aber es ist sehr schwierig. 
: rt Ri a et 2 - Sn EEE 


.: ln = . 3 
ICH GLAUBE, DIE TEXTE SIND EUCH SEHR WICHTIG, WER SCHREIBT SIE ? 


D: Normalerweise drei von uns, ich, Danny und Jason, Jason schreibt die 


=. meisten, 
J: Die Texte sind so wichtig für uns wie die Musik. Die Texte sind die 


Themen und die Musik umschreibt sie, Wenn du unseren Song"Rat in a maze" 
nimmst, wir sagen nicht die Situation im mittleren Osten ist schlecht, 
dies ist schlecht, das ist schlecht. Wir singen darüber was passiert. Wir 
wollen zu unseren Texten aber auch ansprechende Musik machen. 


WAS SIND EURE ZUKUNFTSPLÄNE ? 


Alle: Eine neue Platte. 
HABT IHR SCHON MAL DARAN GEDACHT NACH EUROPA ZU KOMMEN? 


J: Wir würden sehr gerne bei euch spielen, aber es ist sehr teuer. Wir ®, 
arbeiten alle oder gehen zur Schule. Man könnte es organisieren nach unser 4 
USA Tour nächsten Sommer. Wir kriegen viel Post aus Europa. 


VIELEN DANK FÜR DAS INTERVIEW UND EINEN GUTEN AUFTRITT. 
J: Dank dir, schreib mir mal, wenn du zurück bist und viel Spass noch in 


Amerika. 
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BLUT + EISEN - SCHÖN GESEHEN 
Ihr Stil ist außergewöhnlich, sie spielen 
einen harmöonischen,chaotischen Harucdıe mit 
vielen Veränderungen iu den Stücken und ihre 
; Texte sind unsinnig sinnvoll. Aber auf der 
zweiten Seite befinden sich noch einige unge- 
wöhnliche langsame Stücke, mit viel Chor und 
u NEE psychodelischen Einfluß. Stücke wie SEELEN- 
> a 79 KRÜMMUNG gehen sofort ins Ohr, was ebenfalls 
en positiv auffällt ist die gute Aufnahne, 
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KRAUT-Whetting The Scythe(Cabbage Rec.) ‘ 
Diese 2 Scheibe von KRAUT ist fast so 
ıwie die 1 von Ihnen,doch der Gesang ist 
‚diesmal nicht ganz so gut.Sie haben auchg 
‚einige Heavy Metal einschläge bekommen, SD 
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„was aber ganz gut passt.Man muss sich 
erst Langsam an die Platte Gewöhnen. 
ne sehr gute Platte. 
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Da ich für nen Preund einen Medellbahnkatalog besorgen sollte, hab 
ich mich zu einem Spielzeugladen aufgemacht,Dort hat man von Spiel- 
zeug ziemlich eigenartige Ansichten: zu 80 % nur Monster, Roboter 
Rambe Kampf Sets, eto, undsg 6,1.-J0R, 
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6,1, JOE ist der Name für eine Actionspielzeugserie, im Stil von 
Big Jim im kleineren Maßstab, - eine besondere Art von Action: 
6.1.- JOE sind Soldaten, Panzer, Plugzeuge, Schiffe wie sie die 
Amerikanische Armee hat - nur aus Plastik, 

Der Schriftzug leuchtet einem in den Farben der amerikanischen Plag- 
ge entgegen und als Krönung steht darunter: A REAL AMERICAN HERO - 


ein wahrer amerikanischer Held. 
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Passend dazu,läuft im TV im Kinderprogramm ne Trickfilmserie, mit ss 


der Titelmelodie:s G.I,- JOB is always there, to protect our free- 
dom over land and air, Und dann gehts auch schon los, mit Hurrage- 
schrei verwärtsstürmende Soldaten, muskelbepackt, furchtlos und stark '" 
Über ihre Köpfe donnern kampfhubschrauber und Raketen dem Feind ent- 
gegen.Der Feind ist meist ein böser, skrupelloser Welt und Menschen- 
unterdrücker, dieser wird stets vernichtet und es folgt ein lustiges 
Happy-end. Tja, so ganz ohne Tote, Verstümmelte und Blut macht der 
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SANDBAGS 
Tamiya 
„Endlich‘' werden wohl viele Modelibauer sa- 
gen, und das mit Recht. Gerade so simple Zu- 
behörteile wie maßstabsgerechte Sandsäcke be- 
leben die Modelle ungemein. Ganz besonders 
>}, dann, wenn es noch so außerordentlich attrak- 
BIT TR IN TR IR TR TR TN TR IR NR TNTNTRTRTR IR IN TR ININ TR IN TR TL TRIER IR IRTR NT TR TOT TE DEN tive Modelle wie 8,8 cm Flak, 7,5 cm Pak, die 
er verschiedenen Panzertypen, die mit Hilfe von 
Sandsäcken einen ‚Zusatzpanzer‘' erhielten. 
Das breite Spektrum der Anwendungsmöglich- 
keiten von Sandsäcken reicht von der einfachen 
Manndeckung bis hin zum Schutz von „großen 
Brummern”. — Die-einzelnen Säcke sind ganz 
hervorragend nachgestaltet und’ lassen sich 
ohne Mühe auch übereinander stapeln. Am 
besten Sie bestellen sofort 2 Sets, denn Sand- 
säcke kann man immer gebrauchen. 
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age, please -, Leider hab ich keine Prospekte gekriegt, um euch mal 
Bilder davon zu zeigen, Aber vielleicht könnt ihr euch jetzt trotz- 
dem davon ne Vorstellung machen und darüber wie ein Land seine Kin- 
der zu aufrechten, nationalbewußten Staatsbürgern erzieht, 


Bestell-Nr. 0410479 DM 3,95 
PEPSPSELSLFEPEPIBIDEE EHE, r, GERRSTETTTTLTTTLTIEENGET PEPSPEPSPIPESE Pr EEE ELAULLELE 
® v> 


220 > ® 
RER 
ex 


gr 
IR 


a 
ESS TA NR IH STD hr ) % yon TRITT IN TEN 
BRETT EREIGNETE IROTERRTEN ERTL 
ÄSENTIERTY ER - PP PrPrP: ® BP PSPSPSDSPSPED are 
RAR SE EN 15 I Eh DT N IT LE I TE TE TESTEN T N 


e ? - Biste Krank ? 2 


essen! 
Du kennst die Waltons? - En Bene 
Du kennst die Suurbiers? - ps iR 
Du kennst die Mimmis ? - Aufge 


dir dann noch ???? 


C-60 


Du kennst die Ärzt 


u 
e. 


un» 


m, A 


Bitte vorher Probeexemplar rn 
gegen Rückporto ss Be 


“ 


a 
. lease send samples of your products 


ML 

N 

» 

= EN 
u“ N 


wen, 
.... 3 


RottenSotsino 


Featuring Top hits in Disneyland: 


- Seeräuberhauptmann Fabian 
= Dick und Doof 


14 Stücke 4 Spur Live/Studio 


14 Stücke vom Gig in Fürth ! 
Texte/Erläuterungen inclusive! 
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Bei der Show in der Farm, bekam ich 
einen Flyer für ein Konzert am näx- 
ten Tag in die Hand gedrückt. Im 
Hotel.Utah sollten Clown Alley, The 
Speed Qusens, Rhythm Pigs und Kor- 
phu spielen. Diese Namen waren mir 
nun gänzlich unbekannt, da aber Tim 
meinte es wären gute Bands darunter 
sind wir dann mit ihm dorthin ge- 
fahrn. Das Hotel Utah liegt in der 
nähe vom Hafen, es ist aber kein 
Hotel,sondern so eine Art Studen- 
tenkneipe. 


Die erste Band hatte schon angefan- 
gen, sie bestand aus 3 Jungs und 
einer frau am Bass und kam aus San 
Francisco. Clown Alley-so ihr Name- 
brachten sehr guten Hardcore, aber 
auch langsamere Stücke, Mehr Infos 
über sie gibts im Januar MRR. 
Stimmung kam bei ihnen nicht auf, 
was aber nicht an ihnen lag, denn 
sie gaben sich viel Mühe. 
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2te Gruppe waren die Speed Queens. 
Wer aber jetzt,dem Namen getreu, 
Hochgeschwindigkeitsmusik erwarte- 
te, wurde herbstens enttäuscht. Es 
gab Glamour Rock entsprechend dem 
Outfit der Musiker, ua. brachten 
sie Ballroom Blitz von den Sweet, 
was mir am besten gefiel. Die Zu 
schauer waren begeistert-Na ja. 


ua 


Die dritte Band waren Rhythm Piogs 
Ich war begeistert, es gibt doch im- 
mer wieder positive Überraschungen! 
Ihr Set reichte von melodischem 
Hardcore, Punk bis zu rockigen Pas=« 
sagen. Jedes Lied hatte einen an- 
deren Stil, sehr abwechslungsreich. 
Dazu kam ein sehr fähiger Schlag® 
zeuger und ein sprungfreudiger Git- 
arrist. Tja, wie das Aussehen doch 
täuschen kann. Für mich waren sie 
die Band des Abends, da man über 
Korphu kein Wort zu verlieren brauch 
Oh, doch eins - Scheiße. 


Die erste Zeit in San Francisco, ha- 
ben wir im Maximum Rock'n'Roll "Heak 
quarter" gewohnt. Das MRR Team hat 
dort ne riesige Wohnung, wo sie fast 
täglich emsig am neuen Fanzine ar- 
beiten. Es geht dann dort zu vie in 
ner richtigen Zeitungsredaktion und 
zwar sehr professionell ( sie haben 
dort Kopierer, Computer usw.) was 
aber bei einer Auflage von 30 000 
Heften im Monat wohl unerläßlich 
ist. Eines Tages fragte uns Tim,ob 
wir Lust hätten mit zu ihrer wöch- 
entlichen Radio-Show zu kommen. So 
sind wir dann nach Berkeley zum Sen 
der gefahrn und haben uns die Sache 
mal angesehn. Es ging dort echt lo- 
cker ab mit der Droge Musik. Weil 
ich über die Sendung n'bißchen mehr 
wissen wollte, hab ich Tim dazu ein 
paar Fragen gestellt, 


MAKIMUMROGKNRDLI 


RADIO STATIONS: MRR Radio shows are now 
available for stations only. Cassettes are $5 per 
show. Contact Ruth Schwartz at P.O. Box 988 
San Francisco CA 94101 


WER HAT DIE RADIO SHOW. GEGRÜNDET 
UND WANN WAR DAS ? 


Die Show begann 1977 und wurde von 
mir und 2 Freunden gegründet. 


SPIELT IHR "NUR" PUNK UND HARD- 
CORE, ODER AUCH ANDERE MUSIK ? 


Wir spielen hauptsächlich Punk 
und Hardcore, daneben ein bißchen 
Garage Sound, Neo-60's Psycho und 
einige schnellere Post Punk Stü- 
cke, ab und zu spielen wir auch 
historische Sets, Sachen von 77, 
etc. 


WARUM MACHT IHR EINE RADIO SHOW MIT 
SOLCHER MUSIK ? 


Wir machen diese Show weil wir es mö- 
gen Geräusche zu machen ( Ich weiß ja 
scheiß Übersetzung). Wir finden es 
toll die Sachen zu spielen und Platten 
und Tapes aus der ganzen Welt zu be- 
kommen, um die Sachen innerhalb und 
außerhalb der Scene bekannter zu ma- 
chen, 
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9:00 Maximum Rock and Roll 


Punk carolling? Probably not. Just Tim and 
the Gang with their usual punk sounds. 
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WAS HABT IHR ZU TUN,UM EINE SHOW 
VORZUBEREITEN ? 


Wir hören uns alle Platten und Tapes 
an, die wir während der Woche zuge- 
schickt bekommen und wählen daraus 
die Stücke aus, die wir in der Show 
spielen. Wir bauen die Show geo- 
graphisch auf (Ost Küste, Mittl. 
Westen, Kalifornien, Europa, Japan 
etc.). Viele von uns arbeiten an 
der Show mit. Ich koordiniere sie, 
die anderen sind Ruth Schwartz und 
Steve Spinali ( Sie sind neben mir 
genauso Betreiber ) zusammen mit 
Martin Sprounse, Jeff Bale, Kent 
Jolly und den anderen vom Maximum 
Rock'n'Roll. 


IST EURE SHOW EIN REINES MUSIKPRO- 
GRAMM, SONG AUF SONG ? 


Wir versuchen in den 2 Stunden soviel 
Musik zu bringen wie möglich, mit 1 
oder 2 10 minütigen Intervieus, 


9:00 Maximum Rock and Roll 


Tim, Ruth and the Gang present more punk 
music, with guests and features. 


WELCHER ART IST DIE RADIO STATION, WO 
IHR DIE SHOW MACHT ? 


Die Station, wo wir die Show machen, 
ist eine unkommerzielle Radiostation 
(die von Spenden der Höhrer finan- 
ziert wird) und hat keine kommerziel- 
len oder Regierungs Geldgeber, Wir 
nehmen eine der 2 Stunden unserer 
Show auf und versenden das Band zu 
Stationen im Land. Die einzigen Sta- 
tionen die daran interessiert sein 
würden, sind College Stationen, die 
ein bißchen mehr Freiheiten haben als 
kommerzielles Radio, 


MIETET IHR DIE STATION FÜR DIE 2 
STUNDEN UND WIE HOCH SIND DIE KOSTEN? 


Als Ausgleich für die Sendezeit, hel- 
fen wir der Station Geld aufzubringen 
3 mal im Jahr, indem wir die Höhrer 
beten sich für die Station einzuset- 
zen. Das läuft gewöhnlich gut, So 
bringen wir der Station 3000 bis 

5000 Dollar im Jahr ein, 


9:00 Maximum Rock and Roll 
Punk rock, special guest musicians and more, . 
with Tim and the Gang. - 


HABT IHR SCHON MAL SCHWIERIGKEI TEN 
VON DER GESETZESSEI TE BEKOMMEN UBER 
DAS, WAS IHR SAGT UND SPIELT ? 


Es gibt staatliche Vorschriften, die 
das Radio beherrschen und wir müssen 


uns nach ihnen richten. Wenn nicht 
würden wir die Show verlieren und 


die Station könnte genauso geschlos- 
sen werden, Die meisten Vorschriften 


bestehen hinsichtlich der Sprache, 
demnach können wir nicht lästern, 


aber bei Punk Songs kann sowieso kei- 


ner etwas verstehen, Unsere Station 
ist generell linksgerichtet, wir 
müssen sehr vorsichtig sein, weil 


die konservative Regierung uns sehr, 


gerne mundtot machen würde, 


IST EURE RADIO SHOW DAS EINZIGE PRO- 
GRAMM MIT DIESER MUSIK IN DEN USA ? 


Wir sind die einzige national ver- 
breitete Hardcore Show, aber viele 
lokale College Stationen haben ihre 
eigenen HC. Shows. Wir sind wahr- 
scheinlich eine der wenigen die Mu- 


'sik und Politik vermischen. 


HABT IHR SCHON MAL TAPES NACH El« 
ROPA FUR DORTIGE RADIO SENDUNGEN 
GESCHICKT ? 


Von Zeit zu Zeit, haben einige Sta- 
tionen in England (Piratensender) 
und Frankreich Taoes bestellt. Es 
kostet 5 Dollar pro Tape und Woche 
(plus Porto), aber es kann nur von 
Radiostationen bestellt werden. 


DANK AN TIM FÜR DIE BEANTWORTUNG 
DER FRAGEN! 


WER DEN „LIFE IS A JoKE” SAMPLER VoN „WEIRD SYSTEM” KENNT, DER HAT SICH VIEL - 
LEICHT ScHoN GEFRAGT VoN WEM DA DIE GRUPPE FANG" SINCT : CHARLES MANSON. 
ODER EINE NEUERE BERLINER GRUPPE HAT SEINEN NACHNAMEN IN IHREN GRUPPEN- 
NAMEN EINGEBAUT : MANSON YouTa "EINE NEU ERSCHIENENE PLATTE YoN EINER 
AMERIKANISCHEN HARDCOREBAND NAMENS :, NEGATIVE FX" ZEICT DAS GESICHT VoN 
MANSON AUF DEM COVER UND AUF DER RÜCKSEITE EINIGE ANHÄNGER DER SEKTE. 
AUCH „BLACK FLAG" BEZIEHEN SICH IN INTERVIEWS AvE MANSONS ATTACKEN AUF DIE 
GEFÜHLE SEINER OPFER EDER TESTPERSONEN, ABER NICHT AF DEN KÖRPERLICHEN AN- 
GRIFF. AUCH ANDERE BANDS BEHANDELN DAS THEMA IN IHREA) SONGS, DIE GRUPPE 

u GENDCIDE" SINGT : HANSON YOUTH , HÜSKER DÜ Sin GEN IN : WHEELS ÜBER SHARON 
TATE, TARGETS NENNEN MANSON PASSEND ALS BEISPIEL IN SONG : BLUTRAUSCH UND 
„ RED CROSS“ SPIELEN CHARLIES SELBSTGESCHRIEBENES LIED : CERSE W EXIST NACH. 
UND WEIL SELBST HEUTE NOCH SO VIEL ÜBER IHN GESCHRIEBEN UND GEREDET WIRD, WEIL 
SEINE GESCHICHTE WIRKLICH INTERESSANT [$T, KOMMT EINE KURZE ZUSAMMENFASSUNG 
SEINER LEBENSGESCHICHTE : 


MANSoN MIT STECHENDEN 
AUBEN. 


N KONZERTPLAKAT MIT CHARLIE 
\ UND TEXT DRAUF =, CHARLIE, 
y DU SOLLTEST LIEBER GÜTIG 
SEIN.ES WAR NICHT LEICHT | 
HIER HEREINZUKONMEN ‚WEISST | 
Du ”. UNTEN WIRD DER MANSON - 
) FAMILIENSLOGAA) : CREEPY CRAWL 

x (GRUSELGEISTERA) IN DER 
WHISKY- KONZERTHALLE ) VER- 
WENDET. 


MSN 


= 5 
CABEPIYCHAWL BE VEHISKY N 5r. Por 


a 


CHARLES MANSON IST IN BESSERUNGSANSTALTEN UND GEFÄNGNISSEN AUFGEWACHSERI. ER 
LERNTE IM GEFÄNGNIS VON ZELLENGENOSSEN WIE MAN MÄDCHEN 2U PROSTI TUIERTEN 
NACHT UND HORTE ETWAS ÜBER MAGIE, NASSENHYPNOSE UND ÜBERSININLICHE DINGE, Wo - 
RÜBER ER SICH VIELE BÜCHER SCHICKEN LIESS UND SIE ALLE LASS. ER MACHTE ERSTE 
ERFOLGREICHE TESTE, 2.B. SCHAFFTE ER ES ÜBER MASSENHYPNOSE, DASS BEI EINEM 
GESANGSFESTIVAL IHM SEHR LANGE APPLAUDIERT WURDE. IN MARZ 1967 KAM ER AUS DEM 
GEFÄNGNIS UND HATTE JETZT EIN BEACHTLICHES WISSE ‚ OBWOHL ER EIGENTLICH SONST 
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DER FRIEDENSBEWEEUNG, DER KOMMUNEN, DER LANGEN HAARE, DES RAUSCHGIFTS UND 
"DER SEXVELLEN FREIHEIT. ER HATTE JETZT EINE EICENE FAMILIE UND ALS ER DAS 

ERSTE MAL „LSD" zu SICH NAHM , ÄNDERTE Sich SEIN BEWUSSTSEIN UND ER ERKANNTE DASS 
sem NACHNAME , MANSON" EINE BEDEUTUNG HATTE. MHAN-SON = DER MENSCHEN- SOHN UND 

ER HIELT SICH FÜR JESUS. CHARLIE KAUFTE SICH EINEN SCHULBUS, MALTE IHN ANDERS AN UND 
FUHR UMHERR , ER WÄR AUF DER SUCHE NACH NEVEN „AUSGESTOSSENEN”. ER FAND IMMER NEUE 
MITGLIEDER , MIT DENEN ER UMHER 206 UND ın DEM SCHULBUS LEBTE. SEINE ANHÄNGER WAREN AUS- 
GEFLIPPTE MITTELKLASSENKINDER , VON DENEN CHARLIE IMMER GELD ÜBER DIE ELTERN BEKAM UND SO 
MIT DEN HÖHEREN KLASSEN IN KONTAKT KAN. DIE FAMILIE WOHNTE MAL HIER UND DH, UND AUCH IN DER 
VILLA DER BEACH BoYS. SIE FREUNDETEN SICH GUT AN UND CHARUE SCHRIEB DEN SONG :, CEASE 
T6 EXIST /NEVER LEARN NOT TB LOVE” FÜR SIE, DER EIN HIT WURDE. SIE WOLLTEN CHARLIE IN 
IHREM STUDIO EINE PLATTE AUFNEHNEN LASSEN, WAS NICHT KLAPPTE. EBENFALLS EINE GE - 
PLANTE TOURNEE HIT DEN BEACH BOYS KAM NICHT ZUSTANDE. HANSON LIEBTE DIE BEATLES, 
BESONDERS SONGS WIE „HELTER SKELTER” UND „ PIGGIES”. SEINE HIPPIESEKTE HIELT VIEL VON 
SEXUELLE GEMEINSCHAFT UND LEBEN AUSSERHALB DER GESELLSCHAFT, ZUDEM GLAUBTEN SIE AN DIE 
REINKARNATION (WIEDERFLEISCHWERDUNG) UND AN EIN IN KONTAKT TRETEN HIT VERSTORBENEN. ES 
GIBT WEDER GUT NöcH SCHLECHT, ALLEN GEHÖRT ALLES ... WAREN MANSONS GLAUBENSSPRÜCHE 

UND SD BEHAUPTETE ER ER SEI CHRISTUS UND TEUFEL IN EINER PERSON. DASS ER Sich AUCH 
Noctk FÜR DEN TEUFEL HIELT, KAM WOHL DAHER DAS ER UND DIE FAMILIE ANFINGEN MIT DRO- 
GENSCHLUCKENDEN,, BEWALTSAMEN , TEUFELSVERHERRLICHENDEN ROCKERGRUPPEN, WIE „STRAIGHT 
SATANS" UND „SATAN SLAVES", HERRUN ZUHÄNGEN. DIE FAMILIE, DIE VORHER VEGETARISCH LEBTE, 
STIEG DANN AUF LEDERKLEIDUNG UND FLEISCHNAHRUNG UM. DIE STIMMUNG INNERHALB DER FAMILIE 
WURDE SCHLECHTER, ZUDEM WURDE AUS CHARLIE'S GEPLANTER PLATTE UND SEIMNER KARRIERE ALS 
MUSIKER NICHTS. AUCH DIE ANTEIL NAHME DER PoLı Zei AN DEM PROGENKOWNSUM UND TEILWEISE 
NACKTEM AUFTRETEN DER FAMILIE , CRGTE FÜHR ÄRGER. SO WOHNTE DIE FAMILIE AUF ABGELEGENEN 
RANCHS UND DA SOWIESO „ALLEN ALLES GEHÖRT” KÖNNTEN SIE KLAVEN UND MIT GEFÄLSCHTEN # 
KREDITKARTEN GELD BESORGEN. MANSONS PHILOSOPHEN LAUTETEN TETZT :, HÖR AUF W SEN... 
UND „WENN DV LEBEN WILLST, MUSST DU STERBEN". EBENFALLS ENTWICKELTE ER SICH ZUM RAS- 
SISTEN, ER LEGTE WERT DARAUF DASS UNTER DEN FAMILIENMITGLIEDPERN UND DEN ROCKERN NUR 
REINRASSIGE DABEI WAREN, Avctt MUSIK VON FARBIGEN WAR VERBOTEN, ZUDEM VEREHRTE ER 
HARKENKREUZE. ER BEEINDRUCKTE SEINE FAMILIE MIT SEINER MACHT ÜBER TIERE. ER NAHM 
SCHLANGEN IN DIE HAND UND BÄNDIGTE SIE MIT SEINEM BLICK UND ER LIESS PFERDEBRENSEN, 
DIE EINE LIPPE ZERBEISSEN KÖNNEN, AUF SEINEM MUND LANDEN UND HERUNMKRABBELN. BEI 
DER ERKUNDUNG DER RANCH FANDEN SIE EIN LOCH, DAS SIE FÜR DAS TEUFELS LOCH HIELTEN. 
SIE B8LAUBTEN DARAN Dass DIE FARBIGEN BALD EINE REVOLUTION MACHEN WERDEN UND ALLE WEIS- 


DER SONGTEXT VON FANG: ed 
de ler: 
( ROTE BEDRO#UNG ) MANSON. 


a 
CHARLES MANSON IST GOTT 
ER WAR EIN VERRÜCKTER TYP 
ER GING IN DIE LUFT... 
TOTETE SEINEN EIGENEN, BESTEN FREUND 
a wen MANSON IST GOTT | 

EIN GEISTESGESTE N wa 
CHARLES MANSON) IST Bere dd Be FNFÜRCE ha 
ER WAR EN KETZER | Ä 605 N 177! 
CHARLES MANSON IST GOTT u 
ER TITETE MEINE FAMILIE 
CHARLES MANSON IST GOTT 
ODER WAR Es SCHICKSAL 
UND NUN BETE ICH... 
FÜR DEN ERWARTETEN TAG 
IN MEINEM HERZEN WEISS ICH... 
DASS ER IRGENDWANN ZURÜCKKEHREN WIRD 
CHARLES MANSON IST GOTT 
ER WAR EIN GEISTESGESTÖR TER 
CHARLES MANSON IST GOTT 
ER WAR EN) KETZER 
CHARLES MANSON IST GOTT 
ER TOETETE MEINE FAMILIE... 
CHARLES MANSON IST GOTT 


ODER WAR ES IN WIRK LICHKEIT ETWA ICc# 2 


eu 


Raymond Pettibone 


SEN TOTEN WERDEN . SIE WÜRDEN DANN MIT STRAND- BUGGYS ZUM LOCH 
FAHREN UND SICH DARI - 
Sarger UND NACH EINIGER ZEIT WÜRDIGEN DIE FARBIGEN IHN ZUM HE RRSCHER MACHEN ee N 
KLAUTEN SIE SICH STRAND =BU66YS IN RAUHEN NENGEN UWD BAUTEN AUCH NORMALE AUTOS 


DIE ANGST VOR EINEN ANGRIFF DER FARBIGEN (BESONDERS DER) ı 
TER ec Oh FARBIGEN) DROGENHÄNDLER ANSCHOSS, ER ER Be RD * I a ALS 
RUM, WoRADE TE LLEN. MANSON HACKTE AUF EINBELNEN LEUTEN DER FAnle N POHeR AUF 
oh CHARAUF DIE VERSUCHTEN NOCH HÄRTER ZUSEIW UND ZU ALLEM BrRe REN DER 
IN RUHE GELASSEN WURDEN. SO WAREN SIE SOGAR ZU MoRD Ber eN, DANIT SIE 
SCHICKTE SIE LOS, EINEN KRIEG 2U VERANSTALTEN. DIE OPFER WORDEN) a 
EL TER Heer HESTENS HIT DEM BLUT DER OPFER ETWAS ANDIE WAND Geyanz ehe 
4 * AR en un ODER „PIG" VON PIGGIES (WELCHES BEIDES LIEDER yox) Der, BEHTLÄR Un, „y 
SICH UNTER DEN OPFERN : SHARON TATE (BERÜHMTE SCHAUSPIEL ERIN Me 
WAR ROMAN POLANSKI) UND HR KOCH UNGEBOHRENES KIND, WAHRSCHEINLICH HATyE HER EREIMNN 
EINIGER OPFER KEINEN RICHTIGEN SINN. ÜBER DIE HNE ANZAHL VON STRANDBUKELE er 
a Are ON UND SEINE KILLERFANILIE AUFMERKSAM, EIN VERGLEICHEN PER FINDER AR 
DRUCKE LEETE IHNEN DAS HANDWERK UND SIE WURDEN VERHAFTET UND VERURTEILT. x 


QUELLE : DAS NEVE BUCH-ROWOHLT NR. 1% 
| . — 14,00 DM — ED SANDERS : FAMI — 
(PIE GESCHICHTE VON CHARLES MANSON UND SEINER STRAND - BUGGY STREITNACHT- ) 
U % ,0 
= NEm——z/N: Y 7 —— u —— ME—L 
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Rirchenmusik satt 


Zesr-Mere Beer IP_ You can’t argue with SucBess-Comp, 


Ne, nix für mich. Vier ältere Herren Schon wieder ein Mystic Sampler, 


quälen langsamen Reck aus ihren Ins- ?Per Frührentner (82). Von den Bands 
die drauf sind,ist keine sehr be- 


trumenten. Auch ist mir das ganze z i 5 3 R : 
teilweise zu patrietisch aufgemacht x AR 2 e x I re 
Bomb the Russians und Ami-Flaggen. ann er . R3 ... au 
Wenn es jemand tretzdem gut findet EN ar eb; e.. m a 
e. a, kann er die Platte fürn Zehner ha- a a ee zen 
14 mn dortige Punk/Hardcore Musik Scene 
Ceresit (81 )- Three Gallows Lp kietet. 9 Bands mit 23 Trax, bestim- 
- —— ran amt entdeckst auch du deinen Ohrwurn. 
Ein sehr (Speed)Metal mäßiges Werk bie- 
ten die 5 Berliner Jungs auf ihrer De- ES Mr 
but Lp. Teilweise gibt es Orgelklänge, > ragen > umpf ist Trumpf. 08/15 Hardcore 
zb. bei Dust Man. Ceresit sind glück- Yy mit den absoluten Klischeetexten auf 


 ibeiden Seiten. Man nehme zb. das 
Straight Edge Lied der Disorganized 
Bunch of Fuckers. Die ganze Zeit sa- |! 


gen das diese Sache Scheiße ist,ist 


licherweise von ihren Stumpftexten wie 
Sixpack ab und bieten dafür jetzt Zei- 
len wie: Der sechsfache Glücklichmach- 
er unterm Arm, das törnt dich richtig 

kein können, man muß sich schon ein 


an. Doch morgen brauchst du nur noch 
bischen intensiver damit beschäftigen 


Schnee, ist das revolutionär, ist das 


D0.K.? Auch die Songs ihres Tapes klin- 


Das kann man in Bremen nicht mehr, da% 
das Gehirn schon im Alkohol ersoffen 


#4, gen jetzt anders. Texte und Musik über- | 
ee 
durchschnittlich und ein sehr satter ist. Use your Head, not your bottle! 


Sound. So gefällt mir auch Speedmetal, 


MY 1VILYVWN 


RIEBES RECORD REVIEWS thm Pigs-en american activity E 


ann! Diese Scheibe ist mein Ohrwurm. 

6 sehr abwechslungsreiche meledi- 
4 ZA SUSZ Takte später Lp sehe Songs. Tempe geht vom langsa- 
aa Außerlich ist ihre 2ts Langrille so men Punk bis zu Hardcore, Erinnert 
mich etwas an Scream. Unbedingt kau- 
fen wenn du die sie siehst. Sonst 
könnt ihr bei mir ein Live Tape aus 
San Pranoiscoo »estellen, 


aufgemacht wie die erste(Ich veris- 
se die Weiterentwicklung-ähem). Sie 
sind etwas schneller geworden und die 
Texte sind weiterhin eine Klasse für 


sich-genial. Von den Melodien her hat 


mir ihre Ite Lp aber besser gefallen. engers L 

Bei der ersten Platte,waren für mich Genialsr 77Punk Rock mit Sängerin. 
nach einmmaligem anhören die Ohrwürmer Ihre anderen Platten sind total ver- 
sofort im Ohr, bei ihrer neuen dauer- griffen, deshalb diese neuauflage in 
te es schon etwas länger. retem Vinyl. 14 Teenage Rebel Songs 


die sich durchaus mit dem messen kön- 
nen was derzeit von England kam. 


FU's-Do we really want.......LP 
Mit ihrer pro Amerika Einstellung 


kann ich mich nicht anfreunden, 


- Ki > & |It_ came from the slimey...Comp. a 
Musikalisch ist diese Platte aber u en 


G00'8 INHUMANE 


»| Dieser Mystic Sampler ist ven 84 wes 
, gi je auch gleich am Sound merkt, da 
er härter und schneller ist. Gleich 


absolut super. Melodischer Ami Hard- 
core, abwechslungsreich. Unterstütz- 
enswert ? 


Cirele ef Sig Tiu LP =. MB, DR at ein sehr gutes Teil, mit Bands 
Cult Punk mit leichtem Metal Einfluß | | Pr “wie Dr. Know, Rigor Mortis, Iil Repute 


bei manchen Stücken. Texte sehr düster) ‚|und 10 anderen. Alles gute Aufnahmen 
?etenkult rules ? Heue Töne ven ner *J una gute Melodien, Leider fehlen Texte & &, 
deutschen Band. Dech irgendwie springt "= und Infes über die Bands. ; 
der "Funke" nicht rüber bei mir, der 
Sound ist irgendwie nicht "vell" ge- 
nug. bg ae auf EERELEER Rec. 


We won't be your fuckin poor-Comp. 


Descendents-]I don't want to...Lo 
RE EN EEE TTS EEE EEE EEE 
The Descendents beweisen auf ihr- 


. er neuen Lp,das sie neben fun Lie- 
in neuer Mortah j 
ortahate Sampler. Diesmal dern (Titelsong) alter Tradition, 
gleich ne Doppel Lp und sehr B711inu, ; : : 
durchaus in der Lage sind ruhigere 
Neben den typisch englischen Anarcho 


Bands,sind diesmal auch Toxic Reasons 


und D.D.A. mit drauf. 32 Bands insge- 


Songs mit sehr einfühlsamen Melo- 
dien(Good, good things) zu spielen 


+ 0 ’ Das macht diese Platte sehr inter- 
sammt,von Popsound bis Spee - 3 
p ee essant,zumal auch ihre Texte län- 
chen diesen Sampler sehr interessant, 
n ger und anspruchsvoller geworden 
allein das Label ist es schon wert un- 
= sind. Diese Platte hat ein Buy or 
terstützt zu werden, Einziger Schwach- 
. Die verdient, 
punkt,ist das Innencover, das man echt 


; übersichtlicher hätte gestalten können, 
TEE TE P Unity-Yeu are one _Ep 

Be Die Scheibe für alle Straight Edge 
und Drug ?ree Youth Anhänger(Halle 
Thomasse) aber grad auch für alle 
anderen(TEINK). Sehr Minor Threst 
beeinflußt musikalisch als auch text- 

IRATTEHmZEEEE Lich. Die Texte sind aber nicht so 

SS GE enerflächlich, sehr persönlich, nix 
ET pelitik aber trotzdem zum nachdenken. 
Im nächsten Heft gibts n'Interview 


mit ihnen. 
Christ on Psrade-Seunds of Nature Ep. 
ERSTELLE ET ITCHEETEET LET ELRETEE EEE BED LDRREHFAEET FETTE TERREEERUNE 


Berker Ani Rardcore, mit etwas Crusi-: 
fix mäßiger Stimme. Musikalisch ist 
Idiese 12'inech nicht se mein fall, da-ah 
für aber textlich, wie ne englische 
Anarchoband. Die Leute laufen auch 
mit Iros rum. Die Platte ist auf Pus- 


Asta Kask-med is ji magen Ep 
Auf dieser 12inch befinden sich 8 
Songs im typischen A.K,. Stil. Für 
mich sind sie eine der besten Smöre 
Bands, da sie nicht einfach den eng-| 


lischen Stil kopieren, wie (zu) vie- 


le Kombos in Schweden zb. Anti Cimex 
Bristles. Das cover ist aufklappbar 
und es gibt viel zu lesen. Schade, 


daß ich nicht schwedisch kann, Ein 


sehr gutes Uerk. 


Yipers-Over the eige Lp = 
Diese Langrille ist von 83, aber | en 


Adverts und Buzzcocks aber um län-| 
gen besser, sehr geile Melodien. | 
So yeung, ist der Hanmer. Genial- | 
er Sänger und Gittarist, ein muß. 


Weis Ye “ Le, 


mort erschienen. un 23 


[tw res De 


' Nach ner absoluten Irrfahrt durch Oakland, kamen wir ge- 
gen 22 Uhr doch noch an vor Konzertbeginn, Die Gegenä war 
nicht grad vertrauenserweckend. Hinter einem ganz normalen 
Hauseingang verbarg sich ne art Juz mit Platz für ca 100 
Leute, Gegen 23 Uhr begannen The Boneless Ones ( die Knoch- 
enlosen ). Sie spielten langsamen Hardcore mit sehr starken 
Metaleinfiuß(Gitarrist) und ihre Lieder drehten sich haupt- 
sächlich über skaten,. Sie hatten zb. einen Song, der von 
einem Freund handelt welcher beim skaten überfahren wurde, 
Vom Hocker gehauen haben sie niemanden. Der Schlagzeuger 
hatte gut was drauf — ein Blickfang. 


VERBAL 3% ABUSE. 


IT By RIEBE 


Nach der Umbaupause 
Verbal Abuse, Ich kannte sie nur aus dem T.V.O.R. sie haben 
Jetzt einen anderen Sänger und alle lange Haare, Die 5 Leu- 
te hatten kaum Platz auf der Bühne, aber sprangen wie die 
Irren rum (bis auf den Schlagzeuger natürlich). V.A. waren 
unheimlich schnell, hatten auch Metal injektion. Leider 
fiel des Sängers Micro oft aus, was aber der guten Stimm 
mung die inzwischen herrschte, keinen Abbruch tat. Bis 
Necrös begannen, gabs Rap vom Plattenteller und die Leute 
die eben noch gepogt hatten tanzten jetzt Rap. War ganz 
lustig anzuschaun, 


ERINNERN 


DET RETEREDE: 
Als Necros begannen,war sofort wieder 


Stimmung. Auch diese 4 Leute hatten tierisch lange Matten 
sie brachten neue Sachen, aber auch was von der Rp. Und, 
wie solle es anders sein (passend zur Haartracht) der 
Schuß Metal durfte natürlich auch bei ihnen nicht fehlen, 
Die Leute waren begeistert, na-ja, ist Geschmackssache, 
steh halt nicht so auf Metalklänge, (Zum abgewöhnen ist 
daher auch die neue Necros Ep). Der Abend hätte echt un- 
ter dem Slogan "Metal meets Punk" stehen können, 
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By RIERE 


Dieser Bericht ist einer Band, ihrem Konzert und dem dazugehörigen Publikum 


gewidmet: THE EXPLOITED 
Wattie über Kommerz 
They are not just a band, they are a generation. Dies wurde auf dem Plakat ‚But as 
5 & : i e s l'm concerned fi 
großspurig verkündet. Ha, diese "Generation" wollte ich mir mal Anschaun, off all the time wich t-shirte, butkons: 
Bezahlt hätte und hab ich für sie aber nicht ( Dank dir, unbekannter, für badges. posters, photos. ‚You go: into 


die Karte ). Vorprogramm sollten Lustfinger und Instigators sein. Lustfin- Bir Da Pk nd ee a 


ger waren der absolute GBH / Exploited Verschnitt-Forget it. Instigators off. As far as I'm concerned we just 
fielen leider aus( Sie hätten diese 4 Mann Generation auch glatt an die Wand .. pass that somebody. made 
gespielt ) Schade, viele hatten nur wegen ihnen Eintritt bezahlt. in a roh 
Werfen wir dann einen Blick aufs Publikum: So viele Deppen hab ich im Ham- HIBRkAUEREIT ui Feen 7 Bd: time. we 
burg,bei einem Punk gig aoch nie auf einem Haufen gesehn, Löcher in die ne en m ea DODBr. IE 
Kleidung geschnitten. Exploited mit Edding auf der Daunenjacke. Sicher- The al np 2 Me Bien 
heitsnadel durch die Wange. Die Haare das erste mal mit Seife peinlich ge- VE RET TEETETT Exploitedill 
stylt. Am Stand noch schnell eins, der 5 zur Auswahl stehenden Exploited a | ua Sara What people. sayf 
T-Shirts kaufen und anziehn. Vielleicht das German Sex and Violence Tour 86 Kb slag er A 
T-Shirt gefällig?(Vergleicht das mal mit dem,was Wattie über Kommerz im In- UEUTEEHETEU taced- 2.7 
terview sagt). Jedenfalls derbe viel Brunnenmmäßige und nie gesehene Prolls, a 
von denen der größte Teil schon gut dicht war ( Exploited kann man halt nur 
im Vollrausch ertragen. ) und sich durch peinliches"Exploitett-Baamy Aamy" 
bemerkbar machte, 
Dann kamen sie,"Witz on Stage" unsere Generation. Sofort undefinierbares 
wi are Mob an der Bühne. Musikalisch können sie ja Geschmackssache 
sein ebenbei: sie verhunzten selbst die "guten" Songs). Wattie hatte voll 5 : 
die Punk-profi Show drauf: Mit dem Mikro ee ee Miene und Er nee 
der Kult Iro ( Darf er laut Management nicht abschneiden) außerdem rotzte 
er andauernd in die Menge (Man bin ich hart). Sein Wortschatz beschränkte Harvey: : What da. yau ‚think. about 
we re Ah fuck, shit, cunt, wanker, idiot, asshole usw. what ai Animal. ‘Rights people ‚are 
lötzlich fing dieser letzte Mohicaner an zu singen: DEUTSCHLAND-BARMY ARMY! BE naher re Bey 
Die Stumpf Kids vor der Bühne gröhlten begeistert im Chor. AAAAAAARRRGGHHHH, a ni ee Alt ie to 
ich konnte’es nicht fassen. War-bei den Leuten aber nicht anders zu erwar- ICH Um = LT BER el LIT SEeE 
ten, Die vorher spärlichen Pfiffe, wurden jetzt lauter, Dann wurden die er- er ee 
sten Haß =) ; wert u + Wattie: Conflict are shit... * : 
gesänge angestimmt, wobei sich 4 Herren besondefSs hervortaten (Räu- WERTIELRENZRLITERTEC HN EEE 


sper). Es flogen auch immer mehr Gegenstände zb. Fisch, Aschenbecher sowie EEE Alf hin rer Er 


Tierversuchsgegner. 


mit gelblicher menschlicher Flüssigkeit gefüllte Plastikbecher u.v.m,. in Harvey: . How can :.you:.58 Senat if 
> chtung Bühne. you haven’'t heard them? You re: talking 
a ein angerotzter den Mut fasste,zurückzurotzen, bekam er als Dank den shit right now: 000 
i ; z e ie: r .for:8. swim 

Bass von dessen Spieler ins Gesicht. Ich bin dann raus-als ich wieder rein- ee ik berhi as band 
a eye mir Belsen was a... entgegen. Der Bassist der das Stück sang, Hinten ei randin ,, grab.. KIEY: 
utete stark N j ici Ü and after. much struggling.' screamıng. 

rk von der Schulter (Sid Vicious Verstümmel Rules oder was?) and kicking. got Ins into’ the pool 


Als die Generation endlich die Bühne verließ, warteten draußen schon einige BIFIIEWIELLEH:LCE I ERRTENE 
Eltern um ihre Kids abzuholen. B = 
FAZIT DES ABENDS: MEINE ERWARTUNGEN WURDEN NICHT ENTTÄUSCHT, EXPLOI TED SIND 

UND BLEIBEN SCHEIBE. 


Die Zeilen auf schwarzem Hintergrund, stammen aus dem Flipside 
Fanzine Nr. 43. Für das was Wattie dort erzählt,braucht man so 
gut wie keine englisch Kenntnisse zu haben, da es fast schon 
Körpersprache ist, 


Wattie über die Army 
Wattie über Nazis 


Frank: ou :- used to be a skinhead 
right.: so_what do you think of the 
National Front? ° ar 
Wattie: .esoesocre.s , x . i 
Harvey:. Well. what do you think about 
these nazi kids. you have a Swastica 
on your arm?. en 
BWattie: There re certain people 
that | don't like. But I am .not a fascist. 
The only people | don't like are 
BPakistanis. | just really. hate them. 
I really like blacks. negroes whatever 
I don't hate them at all. It's just 
Pakistanis and Arabs I haste them. 
They take .over all the shops and 
they charge, double. etc... . it's been 
that way since I was really small. 
There's nothing that | can do to change 
the way I feel about them... 2. 


B 
t 
ö ER 
nr - 
” R- e 
ER » 
ji ZUR 
Fr 
= 


8 
re 
b 


nr 
. 


Wattie über Iros und Mode 


- at f . 
arvey: How: Pe. names .did_ you 
7 over before you chose Exploited? 
| Wattie: No many. Just the Persecuted. 
Harvey: Did you first get a mohawk 
because you saw someone else with 
one OF... PR 5 z E 5 E 
Wattie: We were the first ones with 
mohawks. We were the only ones 
Bin Scotland and there couldn't have 
been more than ZU Ben in- all of 
Britain. That was 3. 4.year ago. now 
everybody has one. he 
Harvey: Do. you think“ that look: is 
impertant? =... ...: R 
Wattie: To me it is. | have no respect 
for people who have been: into it 
for years and dress like hippies‘ and 
what. I’ po talk to somebody dressed 
like me first before I'll go talk to 
ME somebody with long hair. |. respect 
Prope like myself who dress hardcore. E 
don't like to talk to assholes.;. Harvey! 
5 Ha ha ha haaasa..... _..:: ee 
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Lie Neuigkeiten ; 

Toxoplasma gibt es immer noch und sie sparen fleissig Geld für ihre zweite Lp, die 
sie selbst produzieren wollen, 

in diesen Tagen erscheint eine Split-Lp mit MANSON YOUTU und H,0,A.. MANSON YOUTH 
haben ihre Aufnahmen schon fertig unu sollen laut Bodo Ballermann und bobo spitze 
geworden sein. 

Vom Berliner DESTINY-Label (vom PORNO PATROL vVänger : David Pollack) sind neue 
Scheiben geplant, ebenfalls von WbIRD SYBTEM, wobei auch ein Zusammenschnitt von 
zwei Samplern (Flipside 1 +2) rauskommen wird. 

Lie Abkürzungen der Band K.G.B.heilt Kein Grund gur Beruhigung und nicht zur Be- 
unruhigung, was schon in einigen Fanzines stand. 

wirklich interessante Vinylneuerscheinungen aus Amerika werden eine TOXIC REASONS 
Lp und eine ANGkKY SAMOANS Single sein. 

Die Hamburger kunband DIE GOLDENEN ZITRONEN machen bald ihre erste Single, die Auf- 
nanımen sind sehr gut geworden. 

übenialls eine hamburger Band namens RENTNEKFRESSER machen auch ihre erste &8ingle, 
Die hamburger Punkband DERANGE sucht einen neuen Drummer, er mu» in Ordnung sein 
und schon gut spielen können, melden bei Voiker unter : 29491809 oGder bei Marko un- 
ter der Nummer : 685095 ! 

YOUTh BRIGADE gehen im Mai ins Studio und bringen dann eine neue Lp herraus. Sie 
soll im Stii der EP : WHAT PRICE werden, also sehr melodisch. 

Viele Amibands wollen in der nächsten Zeit kommen, da wären LIVE SKULL, ARQLESS, 
EEE, | SECONDS, YOUTH BKIGADE und BLACK FLAG. 

Die Gruppe FANG sind gerade in der ERD und wollen ebenfalls eine Tournee machen 
und neue Aufnahmen. 
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